
Eltern und Kinder

  

"Siehe, Kinder sind eine Gabe des HERRN, und Leibesfrucht ist ein Geschenk" (Psalmen
127:3).

  

An Schulkindern wurden gebeten, auf eine Frage zu antworten, was Wörter tun, hören sie
häufig zuhause. Es ist geschienen, dass mehr als Hälfte von Kindern in der Antwort auf diese
Frage schrieb: "Ich habe Zeit nicht". So öfter antworten Eltern auf die Kinder.

  

Das Mädchen hat den Vater gebeten, ihm ein Märchen zu erzählen. Er hat erzählt. "Wieder" -
fragte das Mädchen. Der geduldige Vater hat wieder erzählt. Und als das Mädchen dasselbe
Märchen bat, im dritten Mal zu erzählen, als, der Vater erzählte: "Ich habe Zeit nicht", aber die
Bitte der Tochter zu erfüllen, er hat ein Märchen auf dem Recorder erzählt und erzählt: "Gut hier
jetzt können Sie das Tonbandgerät verwenden und hören, wie viel Sie wollen".

  

"Aber der Vater, - das Mädchen antwortete, - ich kann mich nicht zu diesem Gerät auf Knien,
betreffs Ihrer setzen". Es bedeutet, dass es nicht nur ein interessante Märchen, aber
Kameradschaft mit dem Lieben-Vater und der Mutter wichtig ist.

  

Kinder sind wunderbare Entwicklungen des Gottes, und Eltern sollten zum Erziehen ihrer
würdigen Bürger des Himmels und der Erde bereit sein. Eltern sollten sich nicht nur dessen
sorgen ihre Kinder waren lebend, oder dass sie als mehr wie möglich reicher waren, aber Eltern
müssen nach dieser ihrer Kindermeinung danach streben, sich mit dem Verstand zu füllen.
Nachdem der ganze Verstand teurer ist als Juwelen und Perlen; alles dem, welche Leute
streben, ist es unmöglich, sich mit dem Verstand zu vergleichen. "Langes Leben ist zu ihrer
rechten Hand; zu ihrer Linken ist Reichtum und Ehre" (Sprüche 3:16). Ein Baum des Lebens an
denjenigen, die es greift, und sind diejenigen, die es behalten werden, glücklich.

  

Während die Seele noch zur Bildung fähig ist, sanft und weich ist, wie Wachs nimmt leicht an
sich Images auf, es ist ohne zögernde Stunde notwendig, um es zu gut zu veranlassen. Wenn
der Verstand dann gebildet wird, werden die anfänglichen Basen der Gläubigkeit bereits
gestellt. Dann wird der Verstand nützlich begeistern, und Sachkenntnis wird Erfolg erleichtern.
Ein junger Baum ist leichter zu zwingen, um irgendwie zu wachsen als der erwachsene Baum.
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Eltern und Kinder

  

Das freundliche Beispiel besser jeder Vortrag zufällig.

  

Vergessen Sie es, Väter und Mütter nicht. Finden Sie Zeit für die Beschäftigung mit Kindern.

  

P.Schatrov
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